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Störche in Liemehna: Einladung zum
Überflug ins Winterquartier

Jeden Abend versammeln sich bis zu 150 Störche in
Liemehna, Sachsen, um sich auf ihre Reise nach Afrika

vorzubereiten.

Im beschaulichen Dorf Liemehna in Sachsen zeigt sich ein
faszinierendes Naturphänomen, das sowohl Einheimische als
auch Experten in seinen Bann zieht. Jeden Abend fliegen bis zu
150 Störche ein, um sich auf den Dächern der malerischen
Gebäude niederzulassen. Diese beeindruckenden Vögel, die eine
Flügelspannweite von bis zu zwei Metern erreichen können,
haben sich in der Dämmerung einen besonderen Ort
ausgesucht.

Die fascinierten Zuschauer

Immer mehr Interessierte finden sich in der Dämmerung ein, um
die majestätischen Störche in ihrem Ruhebereich zu
beobachten. Das Schauspiel, das sich abseits der Großstadt
Leipzig entfaltet, zieht Schaulustige an, die Staunen und Freude
über die zurückkehrenden Vögel empfinden. Diese versammeln
sich auf dem Dach der Kirche von Liemehna sowie auf
Strommasten und anderen Gebäuden und wirken dabei
entspannt und gelassen.

Ein Rückzugsort vor der langen Reise

Die Störche sind auf dem Weg ins Winterquartier, eine Reise, die
sie oft alleine antreten müssen. Uwe Seidel, Weißstorchberater
des Landkreises, erklärt: „Die Horste in Sachsen leeren sich



langsam.“ Dies deutet darauf hin, dass die Störche sich
zunehmend auf die bevorstehende lange Reise nach Afrika
vorbereiten.

Die Bedeutung des plötzlichen
Zusammentreffens

Die Vermehrung der Storchpopulation in Liemehna hat in diesem
Jahr Erwähnung gefunden: 34 Paare zogen 78 Küken auf. Solche
Zahlen sind in der Region eher ungewöhnlich und werfen Fragen
auf. Warum kommen so viele Störche an diesen Ort? Experten
vermuten, dass die abgeernteten Felder in der Umgebung eine
wichtige Nahrungsquelle darstellen, die die Vögel anlockt.

Eine Herausforderung für die Jungvögel

Für die jungen Störche ist dies die Zeit des Trainings. Während
die Eltern sich ausruhen, üben die Küken, für ihre erste große
Reise gewappnet zu sein. Die Route führt sie möglicherweise
über Frankreich oder den Suezkanal. Diese Abenteuer sind
jedoch nicht ohne Herausforderungen, und nicht alle werden es
erfolgreich bis nach Afrika schaffen.

Die Hoffnung der Anwohner

Die Dorfbewohner von Liemehna blicken mit einer Mischung aus
Hoffnung und Unsicherheit in die Zukunft. Ob die Störche im
nächsten Jahr zurückkehren werden, bleibt ungewiss. Doch die
Anwohner sind sich einig: das nächtliche Klappern der Störche
ist ein Teil ihrer Identität, und sie wünschen sich, dass diese
Tradition fortgesetzt wird.

Während die Dunkelheit über das Dorf hereinbricht und das
letzte Licht verschwindet, kehrt Ruhe ein – nur die Störche sind
noch anwesend. Ihre Stille kündet von den bereits anstehenden
Abflügen und dem Ende der Sommersaison. Liemehna bleibt
jedoch ein Ort, an dem die Natur auch im Kleinen große



Geschichten erzählt.
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